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	Die getreue Hand Gottes, So von Dem Edlen, Groß-Achtbarn und wolweisen Herrn, Herrn Christian Gantzlanden, Wolfürnehmen des Raths und Baumeister, auch ... Vorsteher des geistlichen Ærarii und ... Handels-Herrn zu Torgau, Anno 1709. An seinem den 10. April ... erschienenen Gebuhrts-Tage in demüthiger Devotion geküsset, Und aus erfreutem Gemüthe betrachtet wurde Von M. Johann Christian Bucken, Diac. Torg.
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